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Die Aufbauschemata Zivilrecht sind als Grundlage für die Wiederholung des  Stoffes und als Ratgeber
und Leitfaden für den Aufbau von Klausuren gedacht. Mithilfe der Aufbauschemata kann einerseits der
typische Fallaufbau nach Anspruchsgrundlagen eingeübt werden, andererseits wird das Verständnis
durch vergleichende Übersichten und Bezüge erleichtert und vertieft.

Bei der Benutzung der Aufbauschemata Zivilrecht sollte man immer die Vor gehensweise bei der Fall -
lösung in einer Klausur „im Hinterkopf“ haben:

1. Aufbereitung des Sachverhaltes (ggf. Fallskizze).

2. Genaue Beachtung bzw. – sofern nicht ausdrücklich formuliert – Ermittlung der Fallfrage nach dem
Grundsatz: „WER will WAS von WEM?“

3. Die Aufbauschemata (A) helfen sodann bei der Beantwortung der für die Fall lösung wichtigen  Frage,
„WORAUS“ der Anspruchsteller sein so ermitteltes Inte resse (möglicherweise) ersetzt verlangen kann.
In der Überblicksübersicht ð S. VII. finden Sie eine Zusammenfassung der möglichen Anspruchsbe-
gehren. Diese Übersicht führt Sie weiter zu den examenswichtigen Anspruchsgrundlagen für dieses
Anspruchsbegehren. Die Übersicht ð S. 1–3 hilft Ihnen bei der Reihenfolge der Anspruchsprüfung –
alle Übersichten zu den verschiedenen Anspruchsbegehren sind im Übrigen auch in der „richtigen“ Prü-
fungsreihenfolge aufgebaut.

4. Innerhalb der Aufbauschemata (A) wird auf die Vertiefungsschemata (B) ver wiesen, in denen mate-
rielle Rechtsfragen systematisch aufbereitet wurden, und die man sich an den durch Verweisungen ge-
kennzeichneten Stellen immer wieder vergegenwärtigen sollte.

5. Die Vertiefungsschemata (B) dienen darüber hinaus der Wiederholung und Strukturierung examens-
wichtiger Probleme.

6. Wichtige Bezüge quer durch das gesamte Zivilrecht vermitteln die 4 Struktursche mata (C) zu den
 Folgen der beschränkten Geschäftsfähigkeit (I), akzessorischen Sicherungsrechten (II), den Konkurrenz -
regeln des Gewährleistungsrechts und des EBV (III) und zu Zurechnungs- bzw. Rechtsscheinproblemen (IV).

Bitte beachten Sie bei der Arbeit mit den Aufbauschemata Zivilrecht folgende  Symbole:

ð Verweis auf ein anderes Schema

ê! Besonders wichtige Anmerkung

OP Problem/Streit (Nur überblicksartig; das Problem bzw. den Meinungsstand sollten Sie kennen.)

☞ Beispiel

Benutzerhinweise
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